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Huius fl. 58 kr. 1  
 
[fol. 167r] 

 
Abermals den 19. 8ber vf die Leith, 
  so bey dem Schlagwercckh gearbeit, ge- 
  machte Taglöhn bezalt vermüg Zetls 

No. 394        14 fl. 54 kr. 
 
Vnnd den 26. diss leste Bezallung 

No. 395          5 fl. 22 kr. 
 
Disen Arbeitern vf Bittn zum Abschlaipf 
  ½/8 Pier erfolgt, cosst 

             51½ kr. 
 
Huius fl. 21 kr 7½   

 
 Summa der Ausgab vf Pürsten- 
    schlagen etc. thuet 

  305 fl. 16½ kr. 
 
[fol. 167v] 

 
Ausgab vmb Pau- oder Zimerholz  
           sambt Fuehrlohn 
 
Zu disem Gebey sein tails vnd zwar mehrists 
  Zimerholz in dem Rosenbuschischen Gehilz 
  Muckhentall (so Ihr Churfürstlich Durchlaucht, vnser 
  genedigister Herr, auch vf Abschür zum Preu- 
  ambt erkhaufft) hergenommen vnd dauon 
  Fuehrlohn, nemblichen von 53 Stämb grosse 
  Holz zu Palckhen, yedem 1¾ Gulden, dann 
  20 Stämb zu Stuelholzen, auch von yedem 
  1¾ Gulden, 27 Säullnholz vf neun Fuehrn 
  zu 2 Gulden, 114 Sparnholzm ainen 45 kr. 
  vnnd 61 Pauholz zu 40 kr., in Summa dem 
  Bärtlme Rauscher, Balthasarn Seeholzer, 
  Michaeln Reitl, Michael Kärgl et Cons., 
  alle Burger alhie zu Kelhaimb, crafft 
  derselben Bescheinung den 28. Juny Ao. 1669 
  gebürendt bezalt worden, thuet 

No. 396      271 fl. 55 kr. 
 

Huius per se [271 fl. 55 kr.] 
 


